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Kompetente Teilnehmer setzen sich
während sechzig Minuten mit dem
Thema Land-Art auseinander.

«Land-Art überrascht, irritiert und
macht nachdenklich. Land-Art, eine
Kunstform, die in einem Raum, in der
freien Natur, mit minimalen Interven-
tionen eine Veränderung des Ge-
wohnten erwirkt», sagt Ueli Gantner,
Eisenplastiker und Präsident der
Künstlervereinigung Zürich.

Teilnehmer: Christiane Tureczek,
Künstlerin; Peter Killer, Kunstkritiker;
Urs Twellmann, Künstler; Kari Joller,
Künstler; Sabine Arlitt, Kunsthistori-
kerin; Adrian Müller, Künstler/Kunst-
pädagoge. Das Innovation Duo spielt,

im Innen- und Aussenraum beginnen
die Live-Arbeiten. Am Freitag, 27.
Mai, ist um 17 Uhr Türöffnung, der
Konzertchor Zürcher Unterland tritt
auf, Live-Arbeiten sind im Gang. Um
21 Uhr wird umgebaut, damit um 22
Uhr die «pARTy» beginnen kann.

Am Samstag, 28. Mai, werden um
16 Uhr die Türen geöffnet, und um
17.30 Uhr beginnt das Künstlerge-
spräch «Land-Art», das mit Einbezug
des Publikums um 19 Uhr beendet
wird. Nachher tritt Amanda Seiler
auf, geschlossen wird um 23 Uhr. Am
letzten Tag, Sonntag, 29. Mai, läuft
der reguläre Ausstellungsbetrieb ab
10 Uhr, Musikalisches wird von der
Jugendmusik Bülach und Amanda
Seiler geboten. Um 17 Uhr ist für
«Kings & Queens» das Finale da, das
Erlebnis «happeningARTexhibition»
ist beendet. (pd./hu.)

Künstler diskutieren in Bülach
Das Kunst-Happening
«Kings and Queens» ist
am Samstag, 28. Mai,
Gastgeber des öffentlichen
Künstlergespräches «dialo-
gues» zum Thema Land-Art.

Kunsthappening zum Thema Land-Art:
Guss-Areal, Solistrasse, Bülach.

Jakub Dzialak und Anna Dzialak Sa-
vytska, auch bekannt unter dem Na-
men «Innovation Duo», treten zu-
sammen mit dem Pianisten Markiian
Ivashkevych in den Bülacher Abend-
musiken vom Sonntag, 29. Mai, auf.

Jakub Dzialak ist Kulturpreisträ-
ger der Stadt Bülach. Er hat mit An-
na Dzialak Savytska, einer renom-
mierten, international preisgekrönten
Meistergeigerin, nicht nur seine Gat-
tin, sondern auch seine kongeniale
künstlerische Partnerin gefunden.
Die drei Vollblutmusiker spielen am
Sonntag, 29. Mai, virtuose Werke für
zwei Violinen und Klavier, wie zum
Beispiel die «Triosonate» von G. Tar-
tini oder die «Danza Espagnola» von
P. Sarasate, ausserdem die berühmte
«Chaconne» von T. Vitali. Zwei Solo-
werke für Klavier von Rachmaninow
und Chopin runden das Konzertpro-
gramm ab. Der Eintritt ist frei, eine
Kollekte wird erhoben zur Deckung
der Kosten. (pd.)

«Innovation Duo»
spielt in Bülach

nerchor: Die Chorproben finden jeden
Dienstag statt (ausser während der
Ferien der Bülacher Volksschulen).
Auskunft erteilt Fritz Schärer, 044
860 68 56. Ref. Kirchgemeindehaus,
Grampenweg 5.

15.00–16.00 Männerturnen für Senio-
ren: Der Seniorenclub bietet das Tur-
nen jeden Dienstag an (ausser wäh-
rend der Ferien der Bülacher Volks-
schulen). Auskunft erteilt Sigrid Ba-
chofner, 079 218 06 56. Ref. Kirchge-
meindehaus, Grampenweg 5.

Mittwoch, 1. Juni

OBERGLATT
15.00–17.00 Panini-Fussballbildli-
Tausch: Gemeindebibliothek Oberglatt,
Gartenstrasse 9.

WINKEL
9.00–11.30 Walking und Nordic Wal-
king: Durch die Natur streifen mit der
Walkinggruppe des Frauenvereins
Winkel-Rüti-Seeb. Ausrüstung: gute

Walking- oder Joggingschuhe, der
Witterung angepasste Sportkleidung,
Nordic-Walking-Stöcke (freiwillig).
Das Walking findet bei jedem Wetter
statt. Kosten für 10 Mal: Mitglieder
40 Franken, Nichtmitglieder 50 Fran-
ken. Voranmeldung ist nicht nötig.
Interessierte finden sich zur angege-
benen Zeit beim Treffpunkt ein. Aus-
kunft: Monique Furter, Tel. 078 709
80 88 oder monique.furter@epost.ch.
Schulhaus Grossacher, Hungerbühl-
strasse 17.

16.30 Circolino Pipistrello: Im Pro-
gramm «C`est nous!» sind 17 Artis-
tinnen und Artisten zu sehen, die zu-
sammen leben, reisen und in der Ma-
nege stehen. 17 Farben und Formen,
die zu einem einzelnen Bild ver-
schmelzen. Im Pipistrello wird mit
Geschirr jongliert, mit Kissen getanzt
und auf dem Tisch akrobatisiert. Ob-
jekte und Körper erwachen zum Le-
ben und erzählen von ihren Geheim-
nissen, ihren Freuden und Ängsten.
«Ils racontent la vie du cirque et de
ses artistes.» Eintritt: Erwachsene Fr.
20.–, Kinder Fr. 10.– (Kassenöffnung

um 16 Uhr). Die Bushaltestelle Ober-
rüti befindet sich direkt beim Zirkus-
zelt. Parkplätze sind signalisiert (Pan-
zerpiste), Shuttlebusbetrieb zum Zir-
kuszelt. Es stehen beim Zelt keine
Parkplätze zur Verfügung. Schulareal
Oberrüti.

Donnerstag, 2. Juni

BÜLACH
14.00–16.00 Spielnachmittag für Senio-
ren: Organisation: Bülach Ortsvertre-
tung Pro Senectute Bülach. Ref.
Kirchgemeindehaus, Grampenweg 5.

20.00 Frauenstammtisch: Am Informa-
tions- und Diskussionsabend wird
das Thema «Grossmutter, Grosi, Oma
– Glück und Tücken eines neuen Le-
bensabschnitts» behandelt. Zu Gast
ist Heidi Hofer Schweingruber, Psy-
chologische Beraterin, Zürich. Sie
macht sich zusammen mit den Teil-
nehmerinnen Gedanken rund ums
Grossmuttersein. Dabei geht es auch
um die Frage: Was heisst es, Gross-
mutter zu sein? Cafeteria des Secht-
bach-Huus, Gartenmatt 1.
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